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Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Ihre Meinung, unsere Verantwortung!
„Österreich ist eine demokratische Republik. Ihr Recht geht 

vom Volk aus.“ - Dieser Satz ist keine belanglose Floskel, er 

stellt die Grundregel unseres Rechtssystems dar. Daher ist es 

uns als Haager Volkspartei wichtig, Sie als Bürgerinnen und 

Bürger zu Wort zu bitten.

Diese Ausgabe enthält daher in der Mitte eine Umfrage an 

alle Haagerinnen und Haager.

Nutzen Sie die Chance und sagen Sie uns Ihre Meinung. 

Denn Ihre Meinung ist unsere Verantwortung.

Arthur Schimbäck
Redaktion Haager Rundschau

Der ausgefüllte Fragebogen kann bei unserem Postpartner, Linzerstraße 6, 3350 Haag abgegeben werden. 
Zudem bieten wir auch die Möglichkeit der Abholung der ausgefüllten Fragebögen direkt durch unsere

Mitglieder der VP Haag im Zuge von Hausbesuchen Mitte April.

Außerdem können Sie gerne Ihren Fragenbogen persönlich am Gemeindeamt bei unserem
Bürgermeister Lukas Michlmayr abgeben.

 
Sie finden die Umfrage auch unter www.haag.vpnoe.at zum Downloaden.

 
Die Ergebnisse werden in der nächsten Ausgabe der Haager Rundschau bekanntgegeben.

Bitte beachten Sie den Fragebogen

in der Mitte dieser Ausgabe!!!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

µ



Der Bürgermeister informiert

Liebe Haagerinnen
und Haager
Ich hoffe, dass Sie die Feiertage zu Ostern im Kreise Ihrer 
Familien und Bekannten entspannt verbringen konnten und es 
freut mich Sie zum Frühlingsbeginn über die neusten 
Ereignisse und Gegebenheiten in Haag informieren zu dürfen.

Unsere drei Haager Feuerwehren 
Alle fünf Jahre werden die Kommanden der drei Haager 
Feuerwehren neu gewählt und in ihrem Amt bestätigt. Heuer im 
Jänner war es wieder soweit, in allen drei Feuerwehren, FF 
Haag, FF Haindorf und FF Pinnersdorf wurden Neuwahlen 
durchgeführt. Ich möchte mich auf diesem Wege bei all jenen 
bedanken, die in den letzten Jahren großartige Arbeit für 
unsere Feuerwehren und unsere Gemeinde geleistet haben. 
Besonderer Dank gilt dem langjährigen Kommandanten der FF 
Stadt Haag EHBI Fritz Lehrbaum für seinen unermüdlichen 
Einsatz und seinem Stellvertreter EOBI Klaus Hackl, die im 
Jänner eine mitgliederstarke Feuerwehr an ein neues 
Kommando übergaben. Ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit mit den neuen und wiedergewählten Kommandanten 
der FF Haag HBI Andreas Zöchlinger, der FF Haindorf HBI 
Johann Huber und der FF Pinnersdorf OBI Leopold Aichberger.

Rotes Kreuz Bezirksstelle Haag
Nach vielen Gesprächen und guter Vorbereitung wird an der 
RK Bezirksstelle Haag wieder neu gewählt. Auch unser Rotes 
Kreuz bekommt eine neue Bezirksstellenleitung. Der Wahlvor-
schlag hängt bereits aus und am 8. April wird gewählt. Durch 
den Einsatz vieler Rot-Kreuz-Mitarbeiter, einem neuen 
Führungsteam und dem finanziellen und persönlichen Einsatz 
der Gemeinden Haag, Haidershofen und Strengberg bleibt das 
Rote Kreuz Haag weiterhin eine Bezirksstelle und wird auch in 
Zukunft den gewohnt professionellen Dienst am Nächsten in 
unseren Gemeinden leisten. Ich danke euch für euren Einsatz 
und wünsche euch unfallfreie Einsätze. Aus Liebe zum 
Menschen!

Ballsaison – Blau Weiße Nacht
Winterzeit ist immer eine gute Möglichkeit Bälle zu besuchen. 
Ich freue mich, dass wir in Haag, dank dem Engagement 
unserer Vereine und Körperschaften, jedes Jahr aufs Neue tolle 
Bälle genießen dürfen. Besonderen Dank möchte ich unserem 
Ball-Team der Blau Weißen Nacht mit Hauptorganisatorin StR 
Margit Gugler aussprechen. Danke für euren Einsatz und die 
tolle Ballnacht.

Jugendpartnergemeinde
Alle drei Jahre wird die Zertifizierung des Landesjugendrefe-
rates als Jugendpartnergemeinde neu ausgeschrieben. Von 
2013 bis 2015 waren wir bereits Jugendpartnergemeinde und 

auch heuer haben wir uns als Stadtgemeinde Haag wieder 
darum beworben. Unser Jugendgemeinderat Alexander 
Forstmayr hat den Antrag zur Jugendpartnergemeinde an das 
Land NÖ gestellt und die vielen Projekte für die Jungen in Haag 
aufgezeigt. Durch seine Initiative wird Stadt Haag auch in den 
Jahren 2016 bis 2018 Jugendpartnergemeinde sein.

Tierpark
Unser Tierpark, die größte Tourismuseinrichtung im westlichen 
Niederösterreich, wird jedes Jahr aufs Neue gerne von 
Familien und vielen Touristen aus Nieder- und Oberösterreich 
besucht. Die laufenden Investitionen halten unseren Tierpark 
attraktiv und bieten den Besuchern immer etwas Neues. Im 
Tierpark konnten wir letztes Jahr 199.000 Besucher begrüßen. 
Dieser Erfolg spricht für unsere Tierparkverantwortlichen und 
TierpflegerInnen. Ich gratuliere allen Beteiligten zu diesem 
großen Erfolg. Der Tierpark ist jeden Tag geöffnet und gerade 
im Frühling kann man im Tierpark tolle Eindrücke gewinnen.

2016 – Das Jahr der Mobilität
Die Bauarbeiten bei der ÖBB Haltestelle Stadt Haag haben 
bereits begonnen. Es wird ein Lift eingebaut um die Barriere-
freiheit sicherzustellen. Weiters wird die Park & Ride Anlage am 
Vorplatz neu gestaltet und erweitert. Eine Busumkehrschleife 
soll eine Anbindung an den Linienverkehr des VOR (regionale 
und überregionale Buslinien) ermöglichen.

Die Park & Drive Anlage bei der Autobahnabfahrt wird um 44 
Stellplätze erweitert. Die Kosten der Errichtung werden vom 
Land Niederösterreich übernommen, das Grundstück wird von 
der ASFINAG zur Verfügung gestellt.
In der letzten Stadtratssitzung hat sich die Stadtgemeinde 
Haag für eine Anschaffung einer E-Tankstelle beim Gerichts-
parkplatz entschieden. E-Tankstellen in unserem Gemeinde-
gebiet sind nicht nur ein Schritt in eine umweltfreundliche 
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Zukunft, sondern sollen auch für Touristen mit E-Autos einen 
Anreiz bieten unsere schöne Stadt zu besuchen.

In diesem Jahr wollen wir auch das Projekt Radroute Haag in 
Angriff nehmen. In Erstgesprächen mit den Förderstellen des 

Landes Niederösterreich wurden die Kriterien einer Radroute 
erarbeitet. Als nächsten Schritt werden wir uns Gedanken über 
eine Route machen, welche eine Verbindung von Strengberg 
nach Haidershofen schaffen soll. Hierzu wird sich der gesamte 
Gemeinderat an einem schönen Wochenendtag auf die Räder 
schwingen und gemeinsam eine Route erkunden.

Mein erstes Jahr als neuer, junger Bürgermeister war sehr 
spannend und herausfordernd. Ich hoffe, unsere Stadtgemein-
de in Ihrem Sinne bestens weiterzuführen.
Gemeinsam mit Ihnen möchte ich unsere schöne Stadt zu 
einem Mostviertler Schmuckstück weiterentwickeln.
Darum ist es mir und uns ein besonderes Anliegen Ihre 
Wünsche und Meinungen zu hören. Bitte nehmen sie das 
Angebot unserer Umfrage an, damit wir unsere Gemeinde in 
Ihrem Sinne gestalten können. Ich freue mich auf viele 
Rückmeldungen und persönliche Gespräche in den nächsten 
Wochen.

Lukas Michlmayr, Bürgermeister

Rechnungsabschluss 2015

Die Stadtgemeinde Haag konnte das Jahr 2015 sehr positiv abschließen. Das spiegelt sich in einem Ergebnis von EUR 
+612.568,56 wider. Dieses positive Ergebnis resultiert erstens aus einer vorausschauenden Budgeterstellung, zweitens 
von der Budgetdisziplin aller resortverantwortlichen Stadt- und Gemeinderäte und drittens aus der guten Ertragslage in 
der Gemeinde.
Die größten Investitionssummen flossen in den Kanalbau (BA 14), den Straßenbau (Ziegelgasse, St. Valentinerstraße, 
Roseggerstraße und die Bushaltestellen am Landgebiet) sowie in die Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Haag für 
den Ankauf eines neuen Löschfahrzeugs.
Einnahmenseitig ist vor allem das Kommunalsteueraufkommen zu erwähnen, wodurch 2015 erstmals mehr als 1 Million 
Euro von den Haager Betrieben an die Gemeinde geflossen sind. Diese Entwicklung ist vor allem auf die neuen 
Betriebsansiedelungen zurückzuführen. Nicht unerwähnt bleiben soll, dass auch die Ertragsanteile des Bundes etwas 
höher als veranschlagt ausgefallen sind.
Erfreulich ist daher die Reduktion der Pro Kopf Verschuldung in der Gemeinde von rund EUR 2.270 auf rund EUR 2.256. 
Auch für heuer ist eine weitere Reduzierung der Schulden vorgesehen.

Im Kurzüberblick:

Einnahmen ordentlicher Haushalt (OHH): EUR 9.073.821,09
Ausgaben OHH: EUR 8.461.252,53
= Ergebnis: EUR + 612.568,56

Im außerordentlichen Haushalt (Projekte) konnte die Gemeinde zudem EUR 2.906.108,55 erzielen.

Die drei größten Ausgabenposten:
1. Kanalbau BA 14 : EUR 1.036.060,11
2. Gemeindestraßenbau: EUR 864.356,50
3. Zuschuss Löschfahrzeug FF Haag: EUR 286.116,72

Die größten Einnahmenposten:
1. Ertragsanteile des Bundes: EUR 4.345.707,50
2. Gemeindeabgaben: EUR 1.489.058,93 (davon EUR 1.011.001,46 Kommunalsteuer)



A-3350 Stadt Haag  |  Linzer Strasse 18  |  Tel.: 07434/ 42 303-0 www.buchner.co.at

*Doppelter Altersrabatt

Der starke Partner für alle Marken!

Bremsscheiben / -beläge  -  Auspuffanlagen
Öl-, Luft-, Pollenlter  -  Zahnriemen und

Spannrollen  -  Wischerblätter  -  Motoröl

Fahrzeugalter z.B. , 7 Jahre = 14% Rabatt
10 Jahre = 20% Rabatt

Gilt für ALLE Marken!

*) Aktionszeitraum April-Juni 2016. Gültig auf die angeführten
Verschleißteile und Arbeitszeit für Fahrzeuge 

älter als 7 Jahre. Es gilt das Datum der Erstzulassung. Maximaler Rabatt = 20%

Kompetenz, Service und Qualität sind entscheidende 
Faktoren für Kundenzufriedenheit. Bei Ford Buchner 
werden diese Faktoren noch um Marken-Know-How 
ergänzt. Sowohl in der Werkstätte als auch in der Lack- 
und Karosserieabteilung betreuen bestausgebildete 
Mitarbeiter Fahrzeuge aller Größen und Marken - und 
dies seit mehr als 50 Jahren.
Diese Erfahrung, kombiniert mit modernster Werk-
stättenausstattung und motiviertem Personal geben 

Ihnen die Gewissheit, dass Ihr Auto - egal welcher 
Marke - in den besten Händen ist. Service- und 
Reparaturarbeiten werden ebenso schnell und pro-
fessionell erledigt, wie alle Karosserie- und Lack-
schäden: Direktabrechnung mit Versicherungen, Leih-
wagen und einfache Schadensabwicklung. Vom 
Steinschlag, Windschutzscheiben- und Dellenreparatur 
bis zur Ganzlackierung. 
Buchner - der starke Partner für alle Automarken!

Sie sparen

bis zu

-20%
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Blau-Weiße-Nacht
Unter dem Motto „Red Carpet“ fand auch heuer wieder die 
Blau-Weiße-Nacht statt, die sich im Laufe der Jahre für jeden 
Haager zum „MUSS“ entwickelt hat. Es war wie immer ein 
großartiger Abend: Angefangen mit einer Eröffnungspolonaise 
der Haager Jugend, welche von Daniela Menk einstudiert 
wurde, über die vielen tollen Tombolapreise, wie etwa ein 
Casinobesuch in Linz mit Stretchlimousine, Dinner und Jetons 
gesponsert von Postpartner Haag und dem traditionellen 
Schnapskarussell gesponsert von Georg Hiebl, bis hin zu der 
spektakulären und lustigen Mitternachtseinlage der Vierkanter. 
Einen musikalischen Ohrenschmaus durften wir den ganzen 
Abend durch das pt-art Orchester Linz erfahren. Es war ein 
sehr gelungener Abend und wir freuen uns auf nächstes Jahr.

Kinderfasching
Wie jedes Jahr fand auch heuer wieder der Kinderfasching in 
der Mostviertelhalle statt. Zahlreiche Kinder besuchten dieses 
Event und hatten gemeinsam mit den Mitgliedern der JVP jede 
Menge Spaß.

Für die Kinder gab es viele Luftballons und auch zwei 
Riesenluftballons zum Spielen, einen Zaubertrank zum 
Trinken, etwas Süßes, viele schöne Kinderlieder zum Hören 
und es wurde auch ein Schwungtuch ausgebreitet, womit jeder 
eine große Freude hatte. Zudem gab es auch wieder ein 
kniffliges Gewinnspiel, bei dem die Kinder erraten mussten, 
wie viele Legosteine im Glas waren. Dabei gab es tolle Preise 
zu gewinnen. Auch für die Erwachsenen gab es ein gutes 
Kuchenbuffet und sie wurden rund um die Uhr von Mitarbeitern 
vom „Servus beim Rainer“ bedient. Wir hoffen, uns nächstes 
Jahr wieder auf den Besuch vieler Kinder freuen zu dürfen.

Aquapulco
Jedes Jahr fährt die JVP einmal gemeinsam nach Bad 
Schallerbach. Da die Nachfrage zu diesem Event heuer so 
groß war, wurde beschlossen, einen Bus für mehrere JVP 
Ortsgruppen zu organisieren.

Junge ÖVP

ERÖFFNUNGSKONZERT
zum Haager Theatersommer auf der Theaterbühne

Sa, 02. Juli 2016, 20:00 h

Carl Orff  CARMINA BURANA  
   Cantiones profanae

Soli:
Sopran: Regina Riel
Bariton: Matthias Helm
Tenor: Markus Miesenberger

Instrumente:
Klavier: Lukas Sulzer; Sebastian Schleindlhuber - Schlaginstrumente: „All Percussion“ 
Künstlerische Gesamtleitung: Edgar Wolf

Chöre:
Chor Haag  , Leitung: Edgar Wolf 
Michael–Haydn–Chor, Leitung: Leopold Ederer;
Schülerinnen der VS Haag und der NMMS Haag

Information:
www.chorhaag.at

www.theatersommer.at

Tickets: € 25,00 
Tel.: 07434 / 44600;

Bei den Chormitgliedern des Chor Haag
e-mail: reservierung@theatersommer.at; In 

allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen 
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Im Zuge der groß angekündigten Steuerreform der 
Regierung wurde auch die viel diskutierte Registrier-
kassenpflicht eingeführt. Den Unternehmern wurde 
unterstellt, dem Finanzamt Steuergeld vorzuenthalten. Als 
Wirtschaftsbund bekennen wir uns für faire Rahmen-
bedingungen für alle.

Die Registrierkassenpflicht bedeutet, dass Unternehmen, die 
einen Jahresumsatz von 15.000 Euro aufweisen und Bar-
umsätze über 7.500 Euro tätigen (es zählen auch Kredit- und 
Bankomatkartenumsätze), ab 1. Jänner 2016 eine Registrier-
kasse benötigen. Zudem sind Sie mit 1. Jänner 2016 ver-
pflichtet, dem Kunden einen Kassabeleg auszuhändigen, 
unabhängig von der Betragshöhe (auch bei 50 Cent). Dieser 
muss den Beleg so lange aufbewahren, bis er die Geschäfts-
räumlichkeiten verlässt – für den Fall, dass die Finanz-
verwaltung kontrolliert (das ist zwar so vorgeschrieben, 
allerdings wird die Nichteinhaltung durch den Kunden nicht 
bestraft, ganz im Gegensatz zum Unternehmer – eine öster-
reichische Lösung!). 

Damit ergeben sich viele Probleme für die heimische Wirt-
schaft. Denn besonders kleine Unternehmen, die bisher Hand-
rechnungen geschrieben haben (über 200.000 Unternehmen) 
sind mit massiven Mehrkosten konfrontiert.
"Händler mit mobilen Kassen und Druckern sind im Verhältnis 
zum Umsatz unverhältnismäßig stark belastet", sagt Rene 
Tritscher, Geschäftsführer der Sparte Handel in der Wirtschafts-
kammer Österreich. Zwischen 3.000 Euro und 5.000 Euro 
kostet ein solches System mit mehreren Kassen, wer zwei oder 
drei braucht, kann bald an seine Grenzen gelangen.
Ein weiteres Problem, neben den hohen Anschaffungskosten, 
ist die Belegpflicht. Besonders kleine Unternehmen, die 
innerhalb kürzester Zeit viele einzelne Verkäufe tätigen, 
kommen mit dem Belegdrucken nicht nach bzw. können 

weniger Kunden in derselben Zeit betreuen. Betroffen sind 
dabei besonders Bäckereien, Trafiken, Schul- und Theater-
buffets, aber auch Bars oder Eisdielen.
Die Politik sollte Maßnahmen schaffen um Kleinunternehmen 
zu unterstützten und zu fördern. Denn floriert die regionale 
Wirtschaft, bleiben die Einnahmen in der Region. Dieser 
Kreislauf würde dazu beitragen regionale Arbeitsplätze zu 
sichern und Kartelle und Marktmacht internationaler Groß-
konzerne zu verringern. 
Unter Berücksichtigung der aktuellen Wirtschaftslage mit 
geringem Wachstum und hohen Arbeitslosenzahlen, wäre es 
sinnvoll, Anreize für Unternehmer zu setzen. Besonders von 
unseren Wirtschaftsvertretern würde man sich mehr Unter-
stützung für klein- und mittelgroße Betriebe wünschen. 
Der Wirtschaftsbund Haag fordert die Abschaffung der 
Belegerteilungspflicht um diese sinnlose Geldvernichtung 
und Umweltbelastung zu stoppen! 

DIE REGISTRIERKASSENPFLICHT -
die Lösung der Budgetprobleme?
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Rückblick in den Herbst und Winter

Vielfältig war das vergangene Winter-Weiterbildungsprogramm 
der Haager Bäuerinnen:
 

Babysitter-Danke-Tag
Um als Bäuerin einem Nebenerwerb nachgehen zu können, bei 
der saisonalen Arbeit mitanpacken zu können oder auch bei 
interessanten Weiterbildungen und geselligen Veranstaltungen 
dabei zu sein, ist oft nicht einfach, die Unterstützung von Omas, 
Opas oder auch anderen Angehörigen zum „Kinder-Hüten“ ist 
daher unverzichtbar.
Unsere Wertschätzung für unsere „Babysitter“ zeigten wir mit 
dem ersten „Babysitter-Danke-Tag“ am 23. Jänner 2016.
Seminarbäuerin Sonja Illich bereitete ein tolles, regionales 
Frühstücksbuffet für die Eingeladenen vor, umrahmt durch die 
Akkordeongruppe um Ingrid Nagelstrasser und dem Kabarett 
„P wie Priester“ von Pfarrer Herbert Reisinger.
Pfarrer Schlögelhofer möchten wir für die Benützung des 
Pfarrsaals danken.
 

Tag der Bäuerin
Zum Tag der Bäuerinnen im Jänner beim Kirchenwirt in 

Haidershofen versammelten sich Bäuerinnen aus acht 
Gemeinden zu einem informativen und lustigen Tag. 
 
Das Vormittagsprogramm befasste sich mit den Themen 
Wald/Holz und Gesundheit. Nachmittags sorgte das sehr 
humorvolle und aus dem Leben gegriffene Kabarett „Heitere 
Betrachtungen von ernsten Angelegenheiten“ von Susanne 
Fischer und Erhard Reichshtaler für Unterhaltung.
 
Großen Anklang fand zudem die Kunsthandwerksausstellung 
über Kunstwerke wie zB Floristik, Körbe, Taschen, die 
Bäuerinnen in verschieden Kursen gemacht haben, wurden 
präsentiert. Dank gilt auch dem Bäuerinnenchor unter der 
Leitung von Elisabeth Lehner als musikalische Begleitung.

 Wirbelsäulenfitness und Herzmeditation
Zehnmal trafen sich einige Bäuerinnen zum Ganzkörpertraining 
zur Kräftigung der Muskulatur mit Trainerin Regina Fraisl. 
Zudem gönnten wir uns einen Abend lang mit Michaela Stein 
eine Auszeit durch Herzmeditation. 
 

Räuchern
Im November brachte Herr Kaindlstorfer vom Zentrum für 
Traditionelle Europäische Medizin rund 20 Interessierten das 
Räuchern näher. Dabei wurden viele Kräuter,  Düfte und deren 

Haager Bäuerinnen aktiv



Liebe Haagerinnen und Haager!
 
Mit großer Freude dürfen wir als Haager Volkspartei um Ihre Unterstützung über zu-
künftige Fragestellungen betreffend der Stadtentwicklung unserer Gemeinde werben.
 

Sagen Sie uns Ihre Meinung! – Konkret und anonym
 
Der ausgefüllte Fragebogen kann jederzeit bei unserem Postpartner, Linzerstraße 6, 
3350 Haag, abgegeben werden.
 
Zudem bieten wir auch die Möglichkeit der Abholung der ausgefüllten Fragebögen 
direkt durch unsere Mitglieder der VP Haag im Zuge von Hausbesuchen Mitte April.

Außerdem können Sie gerne Ihren Fragenbogen persönlich am Gemeindeamt bei 
unserem Bürgermeister Lukas Michlmayr abgeben.
 
Sie finden die Umfrage auch unter www.haag.vpnoe.at zum Downloaden.
 
Die Ergebnisse werden in der nächsten Ausgabe der Haager Rundschau 
bekanntgegeben.
 
Auf Ihre zahlreichen Rückmeldungen freuen wir uns!

 
            Lukas Michlmayr                                          Arthur Schimbäck
            Obmann VP Haag                                         Redaktion Haager Rundschau

RUNDSCHAU
Die Info-Zeitschrift der ÖVP Haaghaager

Wir nehmen Sie beim Wort!



1) Wenn Sie an die Entwicklung der Stadt Haag in den letzten fünf Jahren denken:
 Hat Haag im Vergleich zu früher eher an Stellenwert gewonnen oder eher an Stellenwert 
 verloren?

  Stellenwert gewonnen  Stellenwert verloren  keine Antwort

2) Wenn Sie einmal ganz allgemein an die Politik in der Stadt Haag denken. Sind Sie damit 
 eher zufrieden oder eher unzufrieden?

  eher zufrieden   eher unzufrieden  keine Antwort

3) Welche Maßnahmen und Projekte sollte die Stadtgemeinde Haag Ihrer Meinung nach in 
 nächster Zeit unbedingt angehen? (Mehrfachantworten möglich)

 a.
 
 b. 

 c.

4) Welcher Aussage stimmen sie eher zu oder eher nicht zu?

 a. Die Bevölkerung wird bei der Stadtpolitik in Haag genügend miteinbezogen
  
   Stimme eher zu  stimme eher nicht zu  keine Antwort
 
 b. Die Stadtverwaltung in Haag zeichnet sich durch eine hohe Serviceorientierung 
  und Kundenfreundlichkeit aus.

   Stimme eher zu  stimme eher nicht zu  keine Antwort
 
 c. Die Bevölkerung wird über das politische Geschehen in der Stadt Haag 
  ausreichend informiert.

   Stimme eher zu  stimme eher nicht zu  keine Antwort

 d. In der Stadtpolitik von Haag wird rasch und entschlossen gehandelt.

   Stimme eher zu  stimme eher nicht zu  keine Antwort

Gemeindebürgerbefragung der VP Haag

RUNDSCHAU
Die Info-Zeitschrift der ÖVP Haaghaager



5) Wenn Sie an die weitere Entwicklung von Haag denken – welcher Aussage stimmen Sie 
 eher zu, wenn es um weiteres Wachstum und Zuzug geht?

  Haag soll auch in Zukunft kontinuierlich wachsen
 
  Haag sollte jetzt einen Wachstumsstopp und eine Nachdenkpause einlegen

6)  Welches dieser Themen liegt Ihnen aktuell oder in der Zukunft besonders am Herzen?
 (Beurteilen Sie von 1 - sehr wichtig bis 6 - gar nicht wichtig)
 
  Verkehr und Infrastruktur
 
  Wirtschaft und Arbeitsplätze
 
  Familie und Generationenverhältnisse
 
  Bildung und Kultur
 
  Sport und Freizeit
 
  Landwirtschaft und Regionale Versorgung

7) Wenn sie an die Arbeitsplatzsituation denken. Stimmen sie dem Weg der Stadtführung, 
 Arbeitsplätze zu schaffen, um Haagerinnen und Haagern das Arbeiten im Ort zu 
 ermöglichen, zu?

  Stimme eher zu  stimme eher nicht zu  keine Antwort

8) Wenn sie an die Wohnsituation denken. Soll es in Zukunft mehr Wohnraum und 
 erwerbbare Grundstücke in Haag geben, damit junge Menschen nicht in andere 
 Gemeinden ziehen müssen?

  Stimme eher zu  stimme eher nicht zu  keine Antwort

9) Wenn sie an die Zusammenarbeit der politischen Parteien in Haag denken. Haben Sie 
 den Eindruck, dass die Parteien in der Stadtgemeinde im Großen und Ganzen gut 
 zusammenarbeiten oder dass untereinander zu viel gestritten wird?

  Gute Zusammenarbeit  Zu viel Streit   Keine Antwort

10) Wenn Sie es insgesamt betrachten: Soll der Kurs der derzeitigen Stadtführung im 
 Großen und Ganzen fortgeführt werden oder soll der Kurs in Zukunft verändert werden?

  Kurs fortführen  Kurs verändern  Keine Antwort

RUNDSCHAU
Die Info-Zeitschrift der ÖVP Haaghaager

Gemeindebürgerbefragung der VP Haag



11)  Würden Sie sich in der Haager Gemeindepolitik aktiv engagieren wollen?

  Ja    Nein    Das tue ich bereits

12) Das liegt mir in Bezug auf unsere Gemeinde kurzfristig am Herzen:
 
 a. 

 b. 
 
 c.

13) Meine Anliegen für die langfristige Entwicklung unserer Gemeinde in den nächsten 15 
 Jahren

 a. 

 b. 

 c.

Persönliche Daten für die Statistik:

Ich bin      männlich  weiblich

Alter in Jahren  

Ich wohne       am Land  im Stadtgebiet

In der Gemeinde bin ich seit  Geburt an  zugezogen

Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit zum Wohle der Gemeinde!

RUNDSCHAU
Die Info-Zeitschrift der ÖVP Haaghaager

Gemeindebürgerbefragung der ÖVP Haag
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Wirkung gleich vor Ort ausprobiert, damit anschließend jeder 
seine eigene Adventmischung erstellen konnte.  
 

Knopferl-Armband-Kurs – aus Alt mach neu!
Als Kreativkurs fand heuer vor Weihnachten im KürbisHof-
Laden Metz ein Knopferl-Armband-Kurs statt.

Aus einfachen, zum Teil alten Knöpfen 
wurden unter der fachkundigen 
Leitung von Ingrid Söllner wunder-
schöne, modische Armbänder für 
jeden Anlass gefertigt. Ein tolles 
Beispiel, wie Upcycling funktioniert! 
 

Ausblick in den Frühling
 

Naschmarkt und Flohmarkt 
Wien
Alle interessierten Damen sind 
eingeladen, an der gemeinsamen 
Fahrt zum Naschmarkt und Flohmarkt 
Wien am 16. April 2016 teilzunehmen. 
(Abfahrt um 06:15 Uhr vom Bahnhof 
Amstetten, Kosten 30�/Person)
 

Mostkirtag
Auch dieses Jahr dürfen die Haager 
Bäuerinnen wieder zum Kaffeestadl 
mit selbstgemachten Kuchen und 
Backwerk am Mostkirtag am 1. Mai 
2016 einladen.
 

Bäuerinnen-Ausflug
Der diesjährige Bäuerinnen-Ausflug 
findet von 10. bis 12. Mai 2016 statt. 
Heuer geht es in den Raum St. Pölten 
mit einem Besuch bei Landes-
hauptmann Pröll und der Firma 
Naturkosmetik Styx an. Weitere 
Details dazu gibt's bei den Orts-
bäuerinnen!

 Wir danken auf diesem Wege allen für die rege Teilnahme an 
unseren Angeboten! Sollten sie Interesse an Informationen 
oder Anregungen zu unserem laufenden Programm haben, 
melden sie sich bitte bei Gemeindebäuerin Silvia Schaum-
berger (0676/6942764) oder bei den jeweiligen Orts-
bäuerinnen! 
  

BäuerinnenArt
Unsere Ausstellung BäuerinnenArt ist derzeit in der Bezirks-
bauernkammer Amstetten zu besichtigen. 



14

Mit einem Gesamtvolumen von 5,2 Milliarden 
Euro bringt die Steuerreform 2015 die größte 
Entlastung für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer seit Bestehen der zweiten Republik.
Als ÖAAB haben wir den Schwerpunkt klar auf 
eines gesetzt: Mehr Netto vom Brutto! Das haben 
wir durch die neue Reform umgesetzt.
Insbesondere unsere langjährige Forderung 
nach besserer Berücksichtigung von Familien 
mit Kindern im Steuersystem fand Anklang. Von 
der Verdoppelung des Kinderfreibetrages 
profitieren vor allem Jungfamilien, denn für sie ist 
die finanzielle Unterstützung von großer 
Bedeutung.
Doch der erste Schritt in Richtung Entlastung des 
Faktors Arbeit ist kein Grund sich auszuruhen. 
Weitere Änderungen sind notwendig, insbe-
sondere die Abschaffung der kalten Progression.
Deshalb heißt es für uns als ÖAAB dranbleiben! 
Bei uns stehen die Menschen im Mittelpunkt. 

haagerRUNDSCHAU

Ortsbauernratsversammlungen
Der Haager Ortsbauernrat lädt regelmäßig Referenten zu 
interessanten Inhalten ein. So referierte am 23. Februar 2016, 
Steuerberater Wolfgang Stacherl zu den Themen Einheitswert-
neufeststellung, Steuerliche Änderungen in der Landwirtschaft 
und Registrierkassenpflicht in der Landwirtschaft. 
Die steuerlichen Gegebenheiten zu kennen, ist für Landwirte 
sehr wichtig, da wir nur mit einem guten Wissensstand uns mit 
der Finanzbehörde auseinandersetzten können. Auch die 
Berater der Bezirksbauernkammern sind für Anfragen dieser Art 
gut gerüstet.
Im Anschluss gab uns Bundesrat Ing. Andreas Pum einen 
Einblick über aktuelle bundespolitische Themen. Die darauf 
folgende sachliche, allerdings sehr emotionsgeladene 
Diskussion brachte die gedrückte Stimmung in der heimischen 
Bauernschaft deutlich zum Ausdruck.
Um die derzeit sehr schlechte Atmosphäre unter den Land-
wirten zu kommunizieren und die „höhere“ Politik darauf 
aufmerksam zu machen, haben Wolfgang Dietl aus Strengberg, 
Josef Auinger aus Erla und Anton Pfaffeneder aus Haag einen 
Brief an Minister Rupprechter, Kammerpräsident Schultes und 
Landesrat Pernkopf verfasst, mit folgenden Schwerpunkten, 
die derzeit die Landwirte massiv ärgern:
- Eindeutige Positionierung des Bauernbundes gegen TTIP 
   und für die heimische Landwirtschaft
- Vorantreiben durchgängiger Lebensmittelkennzeichnung in 
   allen Bereichen
- Kampf gegen Lebensmittelpreisdumping
- EU weite Mengenregulierung oder ankurbeln der Exporte
- Transparenzdatenbank für alle – nicht nur Veröffentlichung der 

   Bauerngelder
- Keine Mehrfachkontrollen bei Betriebskontrollen
- Der Bauernbund soll für die Mitglieder da sein und nicht    
   nur die Mitglieder für den Bauernbund!

Um diesem Brief das nötige Gehör zu verschaffen, haben ihn 
alle Bauernbundortsgruppen im Bezirk und darüber hinaus 
interessierte zur Unterzeichnung erhalten. Die gesammelten 
und unterschriebenen Briefe werden wir an die drei genannten 
Bauernvertreter übergeben.

Weihnachtsfeier
Die letzte Bauernbund Weihnachtsfeier fand nicht wie gewohnt 
am Abend sondern zu Mittag statt. Es fanden sich erfreulicher 
Weise an die 100 Besucher im Restaurant der Mostviertelhalle 
ein. Auch die Jubilare die Ihren 80. und 85. Geburtstag im 
vergangenen Jahr feiern durften waren mit dabei und wurden 
von uns geehrt. Es war eine stimmungsvolle Feier, die von einer 
Gruppe Haager Jungmusikanten sehr schön umrahmt wurde. 
Nochmal einen herzlichen Dank dafür. Aufgrund des guten 
Besuches werden wir den Mittagstermin in Zukunft beibehalten.

So finden Sie uns!
Wer mehr über unsere heimische Landwirtschaft mehr erfahren 
will, ist eingeladen sich die Homepage:
https://niederoesterreichs-bauern.at/
anzuschauen oder uns auch auf Facebook unter Haager 
Bauernbund und erfahren Sie Aktuelles zu Regionalität und 
Landwirtschaft rund um Haag. Wir freuen uns über weitere 
Freunde und Likes.

Bauernbund

Von der Senkung des Eingangssteuer-satzes profitieren alle Steuerzahlerinnen und 
Steuerzahler, vor allem der Mittelstand und Familien. Unser Ziel, kleinere und mittlere 
Einkommen zu entlasten, haben wir erreicht: Im Durchschnitt bleiben den 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 1.000 Euro mehr pro Jahr am Konto.
Dadurch kommt die Konjunktur wieder in Schwung, das Wachstum wird angekurbelt 
und so Arbeitsplätze gesichert und geschaffen. Im Vergleich profitieren kleinere 
Einkommen mehr, bei den höheren Einkommen wird der Spitzensteuersatz von 60.000 
auf 90.000 Euro angehoben.

Steuerreform 2016 – Seit Jänner mehr
Netto vom Brutto für Arbeitnehmer!



Generalversammlung Chor Haag

Am 11. Jänner 2016 fand die Generalversammlung des Chor 
Haag statt. Obmann Bernhard Teichmann legte sein Amt 
zurück und so wurde ein neues Vorstandsteam gewählt.

Obfrau:   Eva Roob
Obf.Stv:  Johann Mühlberghuber
Kassierin:  Maria Haselberger
Kass.Stv.: Andrea Breitrainer
Schriftführer:  Johann Ströbitzer

Dem scheidenden Vorstandsteam, besonders dem Obmann 
Bernhard Teichmann, sei ein herzliches Danke für die hervor-
ragende Arbeit für unsere Chorgemeinschaft gesagt.

Bürgermeister Lukas Michlmayr  bedankte sich für die  
kulturelle Arbeit des Chores in der Stadtgemeinde und wünscht 
dem neugewählten Team viel Erfolg.

Ein besonderer Dank gilt unserem Chorleiter Edgar Wolf.  

Edgar Wolf dankte für den Einsatz des Chores bei dem 
intensiven Programm der letzten Jahre und stellte das 
Programm für die Frühjahrssaison vor.

15
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Die Haager Feuerwehren

FF Stadt Haag

Neues Kommando gewählt
Nach 20 Jahren legte Kommandant Fritz Lehrbaum am 19. 
Jänner 2016 die Führung der FF Stadt Haag in jüngere Hände. 
Die Mannschaft wählte einstimmig Brandmeister Andreas 
Zöchlinger zum neuen Kommandanten sowie Oberverwalter 
Peter Lehrbaum als Kommandantstellvertreter (stehend, 2. und 
3.v.l.), Löschmeister Gerald Glanninger zum Leiter des 
Verwaltungsdienstes und Löschmeister Marlene Muhr als seine 
Stellvertreterin.

Die  Anwesenden auf der Jahresmitgliederversammlung (Foto 
Helmübergabe) am 20. Februar 2016 sprachen Fritz Lehrbaum 
und seinem Kommandoteam für ihren jahrelangen Einsatz 
großen Dank und Anerkennung aus und ernannten ihn zum 
Ehrenhauptbrandinspektor und den früheren Verwalter 
Gerhard Leutgeb zum Ehrenverwalter. Dem scheidenden 
Kommandantstellvertreter Klaus Hackl wurde der Ehrendienst-
grad Ehrenoberbrandinspektor verliehen.

Helmübergabe: Symbolische Übergabe der roten Helme durch 
Fritz Lehrbaum und Klaus Hackl (links und rechts außen) an das 
neue Führungsteam. 

FF Pinnersdorf

Nach der Jahresmitgliederversammlung wurde unter der 
Leitung von Bürgermeister Lukas Michlmayr, das neue 
Kommando gewählt und es setzt sich wie folgt zusammen:

stehend: Riesenberger Andreas, Riesenberger Kathrin, Mayer 
Manfred, Stockinger Franz, Etzelsdorfer Erich, Weindlmayr 
Hannes, Witzlinger Robert, Neuhauser Thomas, Neuhauser 
Martin, Huber Martin, Aigner Michael, Hubmann Siegfried, 
Holzweber Gerhard; sitzend: VM Mayerhofer Patrik, OBI 
Waidhofer Karl, Bgm. Lukas Michlmayr, HBI Huber Johann, V 
Mayr Harald

FF Haindorf

Am 15. Februar 2016 hielt die FF Haindorf ihre 122. Jahres-
mitgliederversammlung im Gasthaus Stöffelbauer in Haag ab. 
Unter Vorsitz von Bürgermeister Lukas Michlmayr fanden die 
Neuwahlen statt. 

Neues /Altes Kommando: v.l.n.r. LDVSTV Fritz Starzer, 
Bürgermeister Lukas Michlmayr, KDT Leopold Aichberger, LDV 
Johann Kargl, KDTSTV Johann Kargl
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Sportstadt Haag

Union Haag
Der Haager Gemeinderat hat die finanzielle Unterstützung des 
Kabinenneubaus am Trainingsgelände beschlossen, weshalb 
die Mitglieder der Union Haag unter Obmann Heinz Krenn die 
Arbeiten bereits in Angriff genommen haben. 

Nach des Ausräumarbeiten durch die Spieler und den Abriss 
des bestehenden Gebäudes, wurde eine neue Bodenplatte 
errichtet und im Februar bereits die ersten Mauern aufgestellt. 
„Bauleiter“ Heinz Krenn konnte unter der Leitung von 
Nachwuchstrainer Hermann Wiesinger die ersten Maurer-
Arbeiten mit tatkräftiger Unterstützung seiner Trainerkollegen 
beobachten.

Die nächsten Schritte sind das Anbringen des Flachdaches und 
der weitere Innenausbau in den nächsten Wochen und Mona-
ten, um am gesetzten Fertigstellungstermin Ende 2016 genü-
gend Raum für die 9 Jugendmannschaften, die Haager 1B, die 
Herren-Kampfmannschaft, die Damenmannschaft und die 
Fußballer der Haager Seniorenmannschaft zu bieten

Nach der Erneuerung der Flutlichtanlage im Trainingsplatz, 
einer automatische Bewässerungsanlage und der Tribünen-
überdachung am Hauptspielfeld ist nun die Infrastruktur

für unsere Fußballer vollständig erneuert. Insgesamt wurden 
seitens der Gemeinde 240.000 Euro investiert. Ich freue mich 
über die gelungene Umsetzung und bedanke mich bei allen 
Beteiligten für die Unterstützung der Projekte. Den Spielerinnen 
und Spielern viel Freude auf unseren attraktiven Sportanlagen!" 

Sportberichte
Um die Sportberichte möglichst aktuell
zu gestalten wurde in den Amtlichen
Nachrichten der Stadtgemeinde die
Möglichkeit geschaffen, über alle
sportlichen Ereignisse zu berichten.
Diese erscheinen beinahe monatlich
und somit sind die Haagerinnen und
Haager top informiert.

Ab sofort finden Sie

die aktuellen 

Sportberichte

auch in den

Amtlichen Nachrichten

der Stadtgemeinde!
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Spende für Flüchtlinge überreicht!
Mit dem Gedanken auch Hilfe für Flüchtlinge zu leisten, führte 
das ZIS Haag und der Verein inklusives lernen eine Sammel-
aktion durch.
Nach Rücksprache mit den Einsatzkräften vor Ort wurde eine 
Spendenaktion durchgeführt und dringend benötigte rezept-
freie Medikament gesammelt.
Die gesammelten Spenden wurden am  29. November 2015 in 
Bad Radkersburg dankend an den Bezirksrettungskomman-
danten Dir. Strassgürtl überreicht.

Mein herzlicher Dank für die Spenden gilt dem Team rund um 
Frau Direktor Egelwolf  und den Eltern der Kinder!

Gerold Strigl, Obmann der Sonderschulgemeinde

Über das "Projekt X-Change", das vom Roten Kreuz angeboten 
wird, hatten die Schüler von 2 Klassen der ASO/ZIS Haag die 
Möglichkeit, einen jungen Mann aus Afghanistan kennen zu 
lernen, der im Alter von 14 Jahren aus der Heimat flüchten 
musste.
In einer lockeren Atmosphäre konnten die SchülerInnen viele 
Fragen stellen und so Einblicke in das Leben eines Flüchtlings 
und in ein anderes Land gewinnen, in dem Umstände 
herrschen, welche Menschen zwingen, ihr Land verlassen zu 
müssen. 

Es war eine Bereicherung für alle!

Projekt „X-Change”!

Mit der Haager Rundschau im Bild µ

Ballorganisatorin Margit Gugler mit ihren Ehrengästen 
LAbg Michaela Hinterholzner (Mitte), Altbürgermeister 
Josef Sturm mit Gattin Maria und Bürgermeister Lukas 
Michlmayr mit seiner Lebensgefährtin Karin.

Auch abseits des politischen Parketts macht Gemeinde-
rätin Anna Mayrhofer mit ihrem Gatten eine gute Figur!
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Als Vertreter der Bundespolitik durften wir NAbg. Andreas 
Hanger begrüßen.

Der strahlende Gewinner des diesjährigen Tombola-
Hauptpreises Franz Tojner. Nochmals herzliche 
Gratulation!

Den Eintänzern und dem Barteam um Markus 
Pfaffeneder war ein Glaserl Sekt freilich vergönnt!

Wie im letzten Jahr sorgte auch 2016 pt-art wieder für 
musikalische Begleitung der besonderen Art.

„Schwierige Situationen meistern“
Ein Vortrag von Joachim LEMPERT, 
Diplompsychologe, Kindertherapeut und Gestalttherapeut
Über 25 Jahre internationale Erfahrung 

Gewalt in der Schule, Zuhause und in der Freizeit
in die Krise / aus der Krise und wie bleibe ich handlungsfähig? 
Eskalation und Deeskalation, Ursachen von Gewalt, die Täter,
die Opfer, der Gewaltkreislauf

Mittwoch, 6.April 2016, 19:00 Uhr, ASO-ZIS Haag
(Höllriglstraße 17, 3350 Haag)
                        
Freie Platzwahl    Vorverkauf €7,-, Abendkasse €10,-




